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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Wahljahr 2020 wirft seine Schatten voraus. Am 15. März also in gut einem 
halben Jahr finden in Bayern Kommunalwahlen statt. Damit wird auch in Nie-
derlauer ein neuer Bürgermeister und ein neuer Gemeinderat zu wählen sein. 
Nachdem ich schon vor einiger Zeit erklärt habe nicht mehr als Bürgermeister 
zu kandidieren, war ich in den letzten Wochen und Monaten gemeinsam mit 
dem Gemeinderat aktiv auf der Suche nach einem Nachfolger. Leider waren wir 
hierbei bis heute nicht erfolgreich. Es hat sich leider bis jetzt noch niemand ge-
funden, der ab 2020 Bürgermeister werden will.
Ich möchte an dieser Stelle noch einmal für das Amt des Bürgermeisters werben. 
Was mir in den letzten fast 25 Jahren besonders gefallen hat, war die Aufgaben-
vielfalt welche die Führung einer Gemeinde mit sich bringt. In erster Linie der 
Bürgermeister entwickelt Gedanken welche die Zukunft unserer drei Ortsteile 
Niederlauer, Ober- und Unterebersbach beeinflussen, und bringt diese in den 
Gemeinderat ein, wo diese diskutiert und weiterentwickelt werden.
Die Leistung des Bürgermeisters und des Gemeinderates wird in der Regel von ei-
ner großen Mehrheit der Bevölkerung gewürdigt und wertgeschätzt. Dass es wie 
überall Bürger gibt, die meckern und motzen muss man offensichtlich hinneh-
men, wobei es uns allen in diesem Gremium sicherlich lieber wäre, die betref-
fenden Punkte sachlich zu diskutieren, und nicht nur oberflächlich zu kritisieren. 
Eine besondere Bedeutung, die am Stammtisch meistens nicht beachtet wird, 
hat auch die Tatsache, dass Entscheidungen in allen Konsequenzen bis zu Ende 
durchdacht werden müssen. Ich denke, dass uns dies in den letzten Jahren zu 
einem großen Teil auch gelungen ist.
An dieser Stelle rufe ich alle Bürgerinnen und Bürger auf, sich aktiv an der Auf-
stellung der Liste für die Wahl des Bürgermeisters und des Gemeinderates zu 
beteiligen.
Die Nominierungsversammlung der Freien Wählergemeinschaft Niederlauer 
wird am Montag den 21.10.2019 in der Sporthalle stattfinden.
Wir brauchen Kandidaten, die bereit sind ihre Komfortzone zu verlassen und sich 
aktiv in die Entwicklung der Gemeinde einzubringen und nicht nur kritisierend 
am Rande stehen. Angesichts der Vielfalt der Aufgaben für den 1. Bürgermeister 
stellt der Gemeinderat in Aussicht, je nach der persönlichen Situation des Be-
werbers, die bisher ehrenamtlich geführte Tätigkeit des Ortsoberhauptes in eine 
hauptamtliche Stelle mit entsprechender Vergütung umzuwandeln.
Ich wünsche mir eine rege Beteiligung bei der oben angekündigten Versammlung 
und viele Bewerber, die bereit sind sich auf der Liste des Gemeinderats dem Vo-
tum der Bürger zu stellen.

Richard Knaier, 1. Bürgermeister

Aus der Gemeinde Niederlauer

Niederlauer:    Montag, 18:00 – 19:00 Uhr

Bauhof Niederlauer   09771/97824
Fax     09771/6875744

Bereitschaftsdienst 
Wasserversorgungsanlage  09771/6354750

Oberebersbach:   Montag, 19.00 - 19.30 Uhr
Gemeinschaftshaus Oberebersbach 09708/1022

Unterebersbach:   Montag, 19.30 - 20.00 Uhr
Gemeindehaus Unterebersbach 09708/6650

Selbstverständlich steht Ihnen der 1. Bürgermeister auch außerhalb der         
offiziellen Amtsstunden gerne zur Verfügung. (Tel. 09771/7412)

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite: www.niederlauer.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt

Bürgerbüro Tel. 61 60 70

Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 8:00 bis 16:30 Uhr
Mittwoch und Freitag 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 17:30 Uhr

Verwaltung Tel. 61 60 0

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 14:00 bis 16:30 Uhr
Donnerstag 14:00 bis 17:30 Uhr
 
Fax 6160 - 66
Internet  www.bad-neustadt-vgem.de
email mail@bad-neustadt-vgem.de

Vorwort
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Malteser Hilfsdienst 
gemeinnützige GmbH 
Lohweg 2
97638 Mellrichstadt
Telefon: 0 97 76 / 81 11 – 0
www.malteser-mellrichstadt.de 

 

 

 

 

 

»Fragen?      Rufen Sie uns an« 
Menüservice | Essen auf Rädern
Birgit Saalbach 0 97 76 / 81 11 - 18

Hausnotruf |SicherheitrundumdieUhr

Birgit Saalbach 0 97 76 / 81 11 - 18

Fahrdienst | Unabhängig und mobil sein
JürgenJäger 0 97 76 / 81 11 - 88

Schulbegleitdienst, Inklusion | Gemeinsam lernen
Jörg Holländer 09 31 / 45 05 - 205

Rettungsdienst | Qualität,dieLebenrettet
IntegrierteLeitstelle 112

Erste-Hilfe-Kurse | Theorie und Praxis für den Notfall
MonikaLudwig 0 97 76 / 81 11 - 12

Sanitätsdienst | Sicherheit und Hilfe bei Veranstaltungen
JürgenJäger 0 97 76 / 81 11 - 20

Dienste der Malteser
in Mellrichstadt 

Abfallkalender

Problemmüllsammlung
Unterebersbach: 16.12 an der Bushaltestelle von 15:55-16:25 Uhr
Oberebersbach:  16.12 am Gemeindehaus von 16:30-17:00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum „Am Aspen“ in Brenzlorenzen:
Dienstag bis Freitag von 13:00 – 17:00 Uhr
Dienstag und Freitag von 10:00 – 12:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 12:00 Uhr am 05./19.10, 02./16./30.11, 14.12

Restmüll, Gelber Sack, Biotonne    
 Oktober November Dezember 
Niederlauer: 10./24. 07./21.  05./19. 
Ober-/Unterebersbach: 09./23. 06./20.  04./18.

Papiersammlung       
Niederlauer:   24.10.  21.11.  19.12.
Ober-/Unterebersbach: 09.10.  06.11.  04.12.

Ausgabestellen für die ”Gelben Säcke”:   

• Niederlauer: Bäckerei Wolf, Mühlstraße 4 
• Während der Bürgermeister Sprechstunden NL, UE, OE
• Oberebersbach: Otto Lehnert, Saalestr. 31
• Unterebersbach: Firma Megacell, Palmsbergstraße 3 
• Bad Neustadt: Landratsamt, Verwaltungsgemeinschaft, Obi
• Burglauer: Edeka Kraus

Sperrmüll- und Holzabfuhr / Altmetallsammlung
Anmeldung von Sperrmüll beim Landratsamt Bad Neustadt unter: 09771 
688482-0  (Montag - Freitag von 08:00-12:30 Uhr)

Carport / Garage gesucht!

Carport / Garage - in Niederlauer zum Mieten gesucht!

Ich wohne in Niederlauer und möchte mein Auto gerne -entweder in einer 
Garage oder in einem Carport in Niederlauer unterstellen. 

Kontakt unter Tel. 09771 / 6881412
Bitte nach dem Signalton auf den Anrufbeantworter sprechen. Ich rufe 
dann zurück.
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Aus dem Gemeinderat
Juni/Juli/August/September

Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan und die
Haushaltssatzung für 2019 sowie die Finanzplanung für 2020 bis 2022
Der Gemeinderat setzte die Einzelansätze des Haushaltsplanes 2019 in der 
vorgelegten Fassung fest und billigte die Haushaltssatzung.

Der Verwaltungshaushalt schloss in Einnahmen und Ausgaben mit 3.521.900 
€ und der Vermögenshaushalt in Einnahmen und Ausgaben mit 3.987.000 € 
ausgeglichen ab.

Neue Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men waren in Höhe von 500.000 € erforderlich. 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wurden nicht festge-
setzt.

Die Hebesätze für die Gemeindesteuern wurden wie folgt festgesetzt:
a) für die Grundsteuer A (landwirtschaftliche Betriebe) 360 v. H.
b) für die Grundsteuer B (sonstige Grundstücke) 360 v. H.
c) für die Gewerbesteuer 340 v. H.

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wurde auf 1.000.000 € festgesetzt.

Die Haushaltssatzung trat rückwirkend zum 1. Januar 2019 in Kraft.

Dem Stellenplan als Anlage zum Haushaltsplan 2019 wurde zugestimmt.

Der Gemeinderat stimmte dem Investitionsprogramm für die Jahre 2019 bis 
2022 und der Finanzplanung der Gemeinde von 2020 bis 2022 zu.

Befristete Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h für die Straßen
„Am Bergstück“ und „Lännerweg“ während der Baumaßnahme
„Ausbau NES 17“
Der Gemeinderat beschloss für die Zeit des Ausbaus der NES 17 für die Orts-
straßen „Am Bergstück“ sowie „Lännerweg“ gemäß beigefügtem Beschilde-
rungsplan eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h (VZ 274-30) an-
ordnen zu lassen. Die Anordnung wurde mit Aufstellung der Verkehrszeichen 
wirksam.

Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
Aus der Gemeinderatssitzung vom 06.05.2019 wurden folgende Vergabeent-
scheidungen für Nachträge zum Projekt Sanierung Bürgerhaus Niederlauer 
bekannt gegeben:

Gewerk Beauftragte Firma Angebots-
  summe br.
Gerüstbau  Farbenhaus Bruckmüller GmbH,   
 Münnerstadt 2.482,94 €
Fenster  Schreinerei Reinhart, Wollbach 3.710,96 €
Elektro  Überlandwerk Rhön GmbH,   
 Mellrichstadt 7.054,56 €
Estrich  Fa. Alfons Versbach GmbH, Würzburg 287,74 €
Fliesen  Fa. Thorsten Back Fliesen- und   
 Natursteinarbeiten, Burglauer 642,60 €
Außenputz, Maler  Büchs GmbH & Co. KG, Burglauer 1.077,25 €
Schreinerarbeiten –  Fa. Hubert Schneider GmbH,  
Innentüren  Kleineibstadt 4.427,28 €
Metallbau – Vordach Schlosserei Weisenseel GmbH & Co. KG,   
 Niederlauer 354,62 €

Kirchenbeleuchtung Niederlauer, Umbau der bestehenden
Kirchenanstrahlung auf LED-Technik
Der Gemeinderat beschloss den Umbau der Kirchenanstrahlung in Niederlau-
er auf LED-Technik. Die Überlandwerk Rhön GmbH wird beauftragt, gemäß 
Angebot vom 11.04.2019 mit einer Angebotssumme von brutto 2.388,98 €, 
den Umbau vorzunehmen.

Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
Modernisierung Dorfgemeinschaftshaus mit Vorplatz Oberebersbach:
Schadstoffuntersuchung: Beauftragung 1. Nachtragsangebot
Fa. CLG Chemisches Labor Dr. Graser, Schonungen
Der Auftrag über die Schadstoffuntersuchung zur „Sanierung und Umge-
staltung des Gemeinschaftshauses in Oberebersbach“ wurde der Fa. CLG, 
Chemisches Labor Dr. Graser KG, Schonungen mit einer Auftragssumme von 
3.936,52 € (brutto) erteilt.
Im Zuge der Beprobung kam es zu Mengenmehrungen und einer zusätzlich 
erforderlichen Untersuchung von potentiell anfallendem Bauschutt hinsicht-
lich dessen Recyclingfähigkeit, welche im Zuge der Angebotseinholung nicht 
ersichtlich waren, da sich viele Schadstoffe erst nach einer Bauteilöffnung 
zeigten. 
Der Gemeinderat Niederlauer genehmigte die Beauftragung des Nach-
tragsangebotes der Firma CLG, Chemisches Labor Dr. Graser KG, Schonun-
gen. Das Nachtragsangebot schloss mit einer Summe in Höhe von 1.567,23 
€ (brutto) ab.
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ßerhalb der vorhandenen Sanierungsgebiete in Anspruch genommen wer-
den kann. Um diese in Anspruch zu nehmen, müssen die definierten Bedin-
gungen erfüllt sein. Die Anzahl der maximal förderfähigen Beratungsstunden 
ist je nach Lage und Objekt gestaffelt. 
Die Architekten für den Pool sollen ausgeschrieben werden.

Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
Modernisierung Dorfgemeinschaftshaus mit Vorplatz Oberebersbach
Anpassung Kostenberechnung - aktualisiert
Der Gemeinderat Niederlauer stimmte der angepassten Kostenberechnung 
(Stand 30.07.2019) für das Projekt „Modernisierung Dorfgemeinschaftshaus 
mit Vorplatz Oberebersbach“ gem. der um den Bereich des Straßenabschnit-
tes „Zur Ockergrube“ erweiterten Genehmigungsplanung des Architektur- 
und Ingenieurbüros Alexander Albert, Salz (Stand: 31.07.2019), wie vorge-
stellt, zu.
Gesamtkosten gem. Kostenberechnung (Stand 30.07.2019) zur Genehmi-
gungsplanung: 1.354.668,59 € (brutto)

Neue Dorfmitte Unterebersbach – Vorstellung Konzeptidee
Der Gemeinderat beschloss, auf Basis des von Herrn Bürgermeister Knaier 
zusammengefassten Raumprogrammes, welches auf dem Grundstück Fl.Nr. 
59, Gemarkung Unterebersbach, weiterverfolgt werden soll, mit der weite-
ren Planung fortzufahren:
Ein „Ersatzbau“ in Form eines Dorfgemeinschaftshauses im Bereich der 
jetzigen Scheune (das Volumen der Scheune soll aufgenommen werden, 
Dachform: Satteldach) sowie ein eingeschossiger Anbau, der direkt an das 
Dorfgemeinschaftshaus anschließt, entlang der Grundstücksgrenze, mit La-
gerflächen und Möglichkeit für eine Außenbewirtung. Ein Ersatzbau für das 
bisherige Wohngebäude ist nicht vorgesehen.

Dorfgemeinschaftshaus:
EG: Bürgersaal, der auch von der Gymnastikgruppe genutzt werden kann,  
  im rückwärtigen Bereich des Gebäudes mit Öffnung zum Platz hin;  
  Lagerraum für Tische und Stühle; WC-Anlage mit     
  behindertengerechtem WC (im vorderen zur Straße orientierten   
  Bereich); Teeküche

DG: zwei Jugendräume, die evtl. miteinander verbunden werden können  
  (à ca. 30 m²); ein Raum für den örtlichen Musikverein (ca. 50 m²);   
  Technikraum; Abstellraum

Ein Aufzug in das Dachgeschoss ist nicht vorgesehen.

Modernisierung Dorfgemeinschaftshaus mit Vorplatz Oberebersbach: In-
formation über Pflaster
Der Gemeinderat Niederlauer beschloss aus Gründen der Barrierefreiheit 
und des Pflegeaufwandes bei der Gestaltung des Dorfplatzes in Oberebers-
bach von dem Einsatz von Rasenfugenpflaster abzusehen. Es soll das gleiche 
Pflaster verwendet werden, wie auch für die Gehwege in der Saalestraße.

Befahrung der Turmstraße und Wiesenweg durch schwere LKW
In jüngerer Vergangenheit wurde von mehreren schweren LKW Bodenaushub 
über die Turmstraße in Niederlauer in die Gemarkung Burglauer gefahren. 
Auch in der Gemarkung Oberebersbach wurde kürzlich landwirtschaftliche 
Nutzfläche ohne Genehmigung aufgefüllt.
Künftig bedarf es hierfür immer einer Genehmigung durch die Gemeinde 
Niederlauer.

Teilumrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED (3. BA) - Auftragsvergabe
Der Gemeinderat erteilte der Überlandwerk Rhön GmbH, Mellrichstadt, den 
Auftrag für die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik (3. Bau-
abschnitt), zum Angebotspreis von 11.737,08 € brutto.

Antrag des St. Elisabeth-Vereins Unter- und Oberebersbach e. V. - Förde-
rung von unter 3-jährigen Kindern ab dem Betreuungsjahr 2019/2020
Der Gemeinderat beschloss, mit Beginn des Betreuungsjahres 2019/2020 die 
Regelung des Art. 21 Abs. 5 Satz 5 BayKiBiG analog für den Kindergarten Un-
terebersbach anzuwenden. Somit werden künftig unter 3-jährige Kinder bis 
zum Ende des Betreuungsjahres mit dem Gewichtungsfaktor 2,0 gefördert.

Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
Modernisierung Dorfgemeinschaftshaus mit Vorplatz Oberebersbach:        
Bildung eines Arbeitskreises
Der Gemeinderat bestellte für die Modernisierung des Dorfgemeinschafts-
hauses mit Vorplatz in Oberebersbach, zur Vorbereitung der Beschlüsse des 
Gemeinderates, einen Arbeitskreis mit folgenden Mitgliedern:
• 1. Bürgermeister Richard Knaier
• 2. Bürgermeister Holger Schmitt
• Gemeinderat Hassan Bel Mahdi
• Gemeinderat Otmar Hemmert
• Gemeinderat Matthias Gundalach
• Gemeinderat Jochen Lehnert
• Juliane Eisenschmidt (Architektin Hochbau VG Bad Neustadt)
• Alexander Albert (Architekt Architekturbüro Albert)

Einführen von Gutscheinen für die Erstberatung durch Architekten
In der Gemeinde Niederlauer werden künftig kostenlose Beratungsgutschei-
ne für Architektenstunden angeboten, wobei die Beratungsleistung nur au-
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Markttermine

Bad Kissingen
Herbstmarkt: 20.10.2019
Martinimarkt: 07.11.2019
Weihnachtsmarkt: 05.12.2019 
Wochenmarkt immer dienstags und donnerstags von 8 bis 13 Uhr 
Grüner Markt immer samstags von 8 bis 13 Uhr
Bauernmarkt jeden 3. Samstag im Monat von 08.30 bis 12.00 Uhr
Ausnahme am 15.12 von 11 – 16:30 Uhr

Bad Neustadt
Wochenmarkt:  Dienstag und Freitag von 07:00 bis 14:00Uhr 
Bauernmarkt:  jeden 1. + 3. Freitag im Monat

Münnerstadt
Herbstmarkt: 13.10.2019
Weihnachtsmarkt: 24.11.2019

Niederlauer, Salz
Verkaufsoffener Sonntag: Burkhardimarkt: 20.10.2019 

Schweinfurt
Bauernmarkt: 12.10. 13.10. 09.11
Wochenmarkt  Dienstag und Freitag von 10:00 bis 18:00 Uhr
 Mittwoch und Samstag von 08:00 bis 14:00 Uhr

Fundbüro der VG

Haben Sie etwas verloren? 

Dann kann Ihnen vielleicht das Fundbüro der VG weiterhelfen

Im Fundbüro der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt werden alle Ge-
genstände unserer Mitgliedsgemeinden (Burglauer, Hohenroth, Niederlau-
er, Rödelmaier, Salz, Schönau a.d.Brend und Strahlungen) abgegeben bzw. 
angezeigt. Tel. 09771 6160-0

Vielleicht ist Ihr verlorener Gegenstand auch dabei? Sie können sich auch 
auf der Internetseite informieren unter:

www.niederlauer.de unter Fundsachen – Fundliste 

Aktuell im Fundbüro (gefunden in Niederlauer)

 • Fahrrad gefunden am 21.03.2019

 • 2 Schlüssel mit Anhänger gefunden am 27.06.2019

 • Damen Fahrrad gefunden am 27.06.2019

EU-Fahrzeuge bis zu 30 %
Kundendienst und Unfallinstandsetzung aller Fabrikate
Auspuff-, Bremsen- und Kupplungsdienst
Reifenservice   TÜV und AU im Haus

An der Bahn 9 · 97618 Niederlauer
Telefon 0  97  71  /  99  51  99  Mobil 0171  /  2  85  96  09, 0160  /  2  31  76  17
Privat 0  97  71  /  77  11 · Telefax 0  97  71  /  99  57  99
www.auto-voll.de · auto-voll@t-online.de

Die MYEVENT Group ist ein Komplettanbieter welcher - frei nach 
dem Motto  „Alles aus einer Hand“ - jede Veranstaltung zu einem 
Highlight werden lässt.

Von der Einladungskarte bis zum Werbebanner, vom Löffel bis zum 
Zelt, von der kleinen Tonanlage bis zur Großbühne, von der Hoch-
zeitslocation bis zum Konzert.

Alle Putzfeen und Saubermänner aufgepasst!
Wir suchen ab sofort: 
  Reinigungskräfte m/w/d (450 € Basis)

  Spülkräfte m/w/d (450 € Basis)

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihren Anruf: 09771 68192
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Im Frühjahr 2020 finden die nächsten Kommunal-
wahlen statt. Die Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Niederlauer mit den Ortsteilen Unter- und 
Oberebersbach entscheiden am Wahltag 15.03.2020
über ihren künftigen Bürgermeister und über die Zu-
sammensetzung des Gemeinderates. Daneben steht der Landrat für den Land-
kreis Rhön-Grabfeld zur Wahl und die Besetzung des Kreistages.
Der erste Bürgermeister der Gemeinde Niederlauer ist grundsätzlich ehrenamt-
lich tätig. Dies ergibt sich aus der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern. 
Dort ist in Art. 34 Abs. 2 Satz 2 geregelt, dass der erste Bürgermeister in Gemein-
den bis zu 5.000 Einwohnern Ehrenbeamter ist.
Unabhängig von dieser Regelung kann der Gemeinderat bis zum 90. Tag vor einer 
Bürgermeisterwahl, d. h. bis ca. Mittel Dezember 2019 durch Satzung beschlie-
ßen, dass der erste Bürgermeister künftig Beamter auf Zeit (hauptberuflicher 
Bürgermeister) ist. Ob in der Gemeinde Niederlauer der erste Bürgermeister wei-
ter ehrenamtlich oder hauptamtlich tätig sein soll, entscheidet der Gemeinderat 
nach sorgfältiger Abwägung. 
Die Anforderungen an den ersten Bürgermeister in einer Gemeinde mit drei 
Ortsteilen sind einer stetigen Anpassung unterlegen, die einen erheblichen zeit-
lichen Einsatz und Flexibilität fordern.
Das Amt verlangt unbedingt Freiraum für strukturelle Entwicklungsüberlegun-
gen, z. B. Innenentwicklung, Gestaltung und Bauleitplanung. Dazu sind Abwä-
gungen sowohl politisch als auch kommunikativ und unter Beteiligung der Bürge-
rinnen und Bürger wesentliche Bestandteile die erhebliche zeitliche Ressourcen 
binden. Immer im Fokus stehen dabei die Fragen der Finanzierung und der Gene-
rierung von Fördermöglichkeiten usw. Zeitlich fordernd ist die Zusammenarbeit 
in Verbänden und Allianzen.Jedoch können Gemeinden in der Größenordnung 
wie Niederlauer ohne diese Kooperationen künftig nur noch schwer alle kom-
munalen Aufgabenstellungen die einem ständigen Veränderungsprozess unter-
liegen bewältigen. 
Die zum Tagesgeschäft gehörenden Baumaßnahmen werden auch in absehbarer 
Zeit einen intensiven Zeiteinsatz zur Steuerung und Begleitung durch den Bürger-
meister fordern. Erreichbarkeit für all diese Aufgaben und hohe zeitliche Flexibi-
lität zur Wahrnehmung der verschiedensten Termine ist unbedingt erforderlich. 
Sind diese Voraussetzungen gegeben ist der Bürgermeister in der Lage die Inte-
ressen der Gemeinde bestmöglich zu vertreten und die Entwicklungspotenziale 
voran zu bringen.
Ein ehrenamtlicher (nebenberuflicher) Bürgermeister muss diese Anforderungen 
neben Beruf und Familie erbringen. Dies führt zu einem Spannungsfeld zwischen 
Amt, Familie und Beruf. Wie bereits oben dargelegt, wird der Gemeinderat eine 
Abwägung vornehmen und entscheiden, welche Rechtsstellung der Bürgermeis-
ter der Gemeinde Niederlauer ab dem 1.5.2020 haben wird.
Neben dem Bürgermeister werden am 15. März 2020 auch die Gemeinderäte für 
die nächsten sechs Jahre neu gewählt. Aufgrund der Gemeindegröße sind im Ge-
meinderat 12 Mitglieder vertreten. Der Gemeinderat mit Bürgermeister ist der 
Entscheidungsträger in allen kommunalen Belangen der Gemeinde. Die Arbeit 
ist sehr vielschichtig und erfordert die Bereitschaft sich mit der Entwicklung der 
Gemeinde intensiv auseinander setzen zu wollen

Kommunalwahlen am 15.3.2020 – Informationen der Verwaltung

Kommunalwahlen
2020
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Das sind die 12 ABC Schützen
aus Niederlauer

Karl-Straub-Grundschule Salz

Geänderte Gebühren  ab 01.10.2019 aus dem Gewerbeamt der VG

Gewerbeanmeldung    30,00 €
Gewerbeab- und –ummeldung   25,00 €
Gewerberegisterauskunft   15,00 €

Gestattung für eine Veranstaltung pro Tag 30,00 €

Weitere Auskünfte erhalten Sie im Bürgerbüro der VG Bad Neustadt 
unter der Telefonnummer 09771 616012.

Bei dieser Aktion konnten alle Kinder des Kinderhaus Niederlauer teilneh-
men. Im Frühjahr erhielten die Kinder Kürbissamen und sollten ihn im heimi-
schen Garten pflanzen.

Beim Kelterfest des Obst- und Gartenbauvereins am 14. September sollte 
jedes Kind seinen größten Kürbis mitbringen. Diese wurden dann von Hans 
Volkmuth gewogen und so 
konnten die Gewinner ermit-
telt werden. 

11 Kürbisse zwischen
1,2 kg und 4,9 kg
wurden abgegeben.

Gemeinschaftsaktion „Wir ernten Kürbisse“ 
Kinderhaus St. Katharina & Obst- und Gartenbauverein Niederlauer

Auf dem 1. Platz kam der jüngste 
Teilnehmer: Aaron. 
Sein Kürbis wog 4,9 Kilogramm.

Den 2. Platz teilten sich Ida, Tim 
und Sophia. 
Ihre Kürbisse wogen 4,7 Kilo-
gramm.

Den Gewinnern wird demnächst im Kindergarten ein Buchpreis überreicht.
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09771   61500

Der letzte Weg
in guten Händen.

Wissen, was auf 
einen zukommt.
Wir beraten Sie.

www.bestattungen-suckfuell.de

Verein für    
nordische Hunderassen e.V.  
www.verein-nordische-hunde.de 
 
 
 

 

 

Am 05.06.19 besuchte unser 1. Vorsitzender Alf Albert den St. Elisabeth Kindergarten in 
Unterebersbach um eine Geld- und mehrere Sachspenden in Form von Stoffhuskies zu überreichen. 
Hiermit möchten wir unseren Verein kurz vorstellen:  
Wir sind der „Verein für nordische Hunderassen e.V.“, der 1988 im Kreuzberghof in Wildflecken 
gegründet wurde und seit 2014 in Unterebersbach ortsansässig ist. 
Das ganze Jahr hindurch veranstalten wir vom Vogelsberg über die Rhön und den Spessart bis in den 
Odenwald ca. 8 Camps. Die Teilnehmer dieser Treffen reisen mit Wohnwagen oder Wohnmobil an. 
Vielleicht hat der ein oder andere uns schon mal am „Dicken Turm“ in Niederlauer stehen sehen.  
Bei Interesse an unserem Verein oder unseren Aktivitäten sprechen Sie einfach unseren  
1. Vorsitzenden Alf Albert an oder besuchen sie unsere Homepage unter der oben genannten 
Internetadresse. 
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BRK Kreisverband Rhön-Grabfeld
Sonnenstraße 1
09771 6123-0
info@kvrhoen-grabfeld.brk.de
www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

NOTRUF           112

Zentrale    09771  6123-0

Pfl egenotruf 24 Stunden  09771 6123-12 
Ambulante Pfl ege
Außerklinische Intensivpfl ege              09771 6123-39                         
   

Sozialarbeit
Hausnotruf, Essen auf Rädern, 
Kleiderladen, Blutspende etc. 09771 6123-43
   

Breitenausbildung 
Servicestelle Ehrenamt  09771 6123-35
   

Rettungsdienst   09771 6123-33
   

Patienten-/Behindertenfahrdienst 09771 6123-44
      
 
Fördermitglieder   09771 6123-0
            

                                                    

                                                Planungsbüro Rathgeber 
                                 Neutraler u. unabhängiger Energieberater 

                                            Klaus Rathgeber 
                                                  Am Ebersbach 4 

                                                 97618 Niederlauer 
 

                                      Tel. u. Fax 09708 – 705 282 

                                                 email: krathgeber@t-online.de 
 

- zugelassen als Kfw - Effizienzhausplaner u. Kfw -

Effizienzhaus Sanierungsplaner (günstige Kredite u. 

Zuschüsse) 

- zugelassen beim Bundesamt für Wirtschaft u. 

Ausfuhrkontrolle  (Vor-Ort-Energieberatung mit staatlichem 

Zuschuss), gelistet bei der Deutschen Energieagentur DENA 

- Energieausweis Aussteller 

 

  

    Kath. Kindergarten St. Elisabeth e.V.  
 

                          Kunzstraße 9a      
          97 618 Unterebersbach - Niederlauer 

 

  09708 - 13 38       kiga-unterebersbach@t-online.de 
  
  
Wer ist denn das neue Gesicht? 
Mein Name ist Diana Hochrein, ich bin 28 Jahre und  
komme aus Poppenlauer. Im Jahr 2012 habe ich meine  
Erzieherausbildung erfolgreich beendet. Seitdem bin ich  
als Erzieherin in Kindertagesstätten tätig. Unter anderem  
arbeitete ich zwei Jahre in München, wo ich mehrere  
Leitungstätigkeiten übernahm und so mein Interesse an einer 
Leitungsstelle geweckt wurde. Seit März bin ich die neue 
Kindergartenleitung in Unterebersbach und freue mich sehr 
auf eine gute Zusammenarbeit mit dem Team, den Kindern, 
den Eltern und sämtlichen Personen, die in unseren 
Kindergarten kommen. Ich wünsche uns allen eine schöne 
gemeinsame Zeit.  
     Ihre Diana  
     

Helau, Helau, Helau, 
Am Fasching ging es bunt bei uns zu. Wir 
verkleideten uns, wurden geschminkt, 
tanzten und sangen viele Lieder. Wir backten 
Muffins, die wir gemeinsam verzierten und 
an unserer Faschingsfeier im Kindergarten 
aßen. Zum Abschluss zogen wir am 03. März 
mit der Musikkapelle als kleiner 
Faschingsumzug durchs Dorf. Am 
Kindergaten angekommen gab es leckere 
Bratwürste, Kaffe & Kuchen und Spiele in der 

Turnhalle. Wir haben den Fasching sehr genossen und freuen uns schon auf nächstes 
Jahr.  
Am Aschermittwoch war Pater George bei uns zu Besuch. Wir sprachen über die 
Bedeutung von Aschermittwoch und dem Aschekreuz. Wir wurden alle gesegnet und 
bekamen ein Aschekreuz. Vielen Dank, dass Sie uns besucht haben.  
 
Vorankündigung: 
 
       - iche Einladung zu unserem Sommerfest Am Sonntag, den 26. Mai.  
Beginn ist um 13.00 Uhr und die Aufführung der Kinder startet ca. 14.00 Uhr. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch.  
 

Ihr Kindergarten Team  
 Eine schöne Zeit wünscht Euch 

Das Team des Kindergarten St. Elisabeth e.V. Unterebersbach

Zum Vormerken:
Montag 11.11.2019 um 17.00 Uhr St. Martin Gottesdienst am 
Kindergarten mit anschließendem Laternenumzug um den Kindergarten.

Rund um den St. Martinstag nehmen wir an der Aktion „Meins wird 
Deins“ teil. Hier kann jeder Kinderkleidung spenden, die geflüchteten 
Kindern und Jugendlichen in Libanon zugeschickt werden. Wer möchte, 
kann gerne bei uns Kinderkleidung abgeben. Vielen Dank!

Unsere Weihnachtsferien sind von 
Dienstag, 24.12.2019 bis Freitag, 03.01.2020

(Am Dienstag 07.01.2020 sind wir wieder da)

Die sonnigen Tage vor unseren 
Sommerferien haben wir in
unserem Garten verbracht. Im 
Schatten der Bäume haben wir 
gespielt, gemalt & gegessen. 
Besonders das mitgebrachte
Obst fanden wir lecker.

Das neue Kindergartenjahr:
Die 2-3 jährigen Kinder treffen sich jeden
Tag in der Turnhalle um sich zu begrüßen
und sich gegenseitig kennenzulernen.
Danach werden verschiedene Spielimpulse
gesetzt, z.B. Fahrzeuge, Klettern, Hüpfen,
Bälle. Die Kinder können so ihren
natürlichen Bewegungsdrang ausleben, es
entwickeln sich Vorlieben und erste
Freundschaften werden geknüpft.
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Kinderhaus St. Katharina Niederlauer

Das Kinderhausjahr 2018/19 ist nun vorüber. Ein Jahr voller Emotionen, Un-
sicherheiten, Entwicklungssprünge, Abschiede und Wiedersehen, fleckiger 
Kleidung und Aktivitäten. Nun möchten wir auf dieHighlightszurück blicken 
und kurz Revue passieren lassen.

Dezember:
Nikolaus: Nachdem wir uns mit Liedern und Basteleien auf diesen Tag vorbe-
reitet hatten, kam der Nikolaus. In der Turnhalle sangen wir Lieder und tru-
gen ein Gedicht sowie ein Fingerspiel vor. Zum Schluss bekamen alle Kinder 
ein gefülltes Säckchen vom Nikolaus.

Weihnachtsfeier: Vor dem Weihnachtsfest feierten wir unsere Weihnachts-
feier. Hier wurden Geschichten gelesen, gemeinsam Lieder gesungen und an-
schließend unsere selbst gebackenen Plätzchen gegessen.

April:
Osterfeier: Zur Osterfeier trafen sich die Regel- und Krippenkinder in der 
Turnhalle. Gemeinsam sangen wir Osterlieder, lasen Ostergeschichten und 
erfuhren den Hintergrund von Ostern. Währenddessen kam der Osterhase 
und versteckte die Nester aller Kinder. Jede Gruppe ging durch das Haus und 
suchte erfolgreich nach den Nestern.

Mai:
Kinderhausfest: Das Kinderhausfest stand unter dem Motto „ Wald und Wie-
se“. Hier stellten die Kinder ihre Lieder, Fingerspiele, Gedichte und Tänze vor. 
Anschließend wurden mehrere Aktivitäten geboten, wie z. B. Basteleien, Ma-
lereien, Schminken, Hüpfburg und eine Zaubershow. Dies war ein erfolgrei-
ches Fest mit viel Spaß für Groß und Klein.

Juli:
Schultüten basteln: Die Sonnenkinder kamen am Nachmittag mit Mama oder 
Papa um ihre Schultüten zu basteln. Die Ergebnisse können sich sehen lassen!

Ausflug in den Wildtierpark: Mit dem Zug und anschließend mit dem Bus 
fuhren die Blumen- und Sonnenkinder gemeinsam mit ihren Erzieherinnen 
nach Schweinfurt in den Wildtierpark an den Eichen. Dort konnten wir von 
verschiedenen Vögeln bis hin zu Rehe, Wildschweine und Ziegen alles sehen. 
Zum Schluss gab es für jeden ein Eis, bevor es mit dem Bus und dem Zug zu-
rück ins Kinderhaus ging.

Vorschulübernachtung: Im Juli gab es für die Vorschulkinder ein besonde-
res Highlight. Sie durften mit den Erzieherinnen im Kinderhaus übernachten. 
Nachdem der Schatz im Dorf gefunden wurde stärkten sich alle mit leckeren 
Bratwürsten, Stockbrot und Marshmellow am Lagerfeuer. Anschließend gab 
es ein Kino. Am Morgen danach fand ein Abschlussfrühstück statt.

August:
Nun war es soweit. Wir verabschiedeten uns von unseren 15 Sonnenkinder:
 Sophia  Constantin  Jasmina
 Moritz  Konstantin  Milan
 Lias  Mira   Nele
 Marleen Luca   Lina
 Pia  Dominik  Noah
Zusammen feierten wir einen schönen Kinderhausjahresabschluss und wün-
schen den Schulkindern nun einen super Start in der Schule!

Vorankündigung:

Wir laden Euch & Sie alle ganz herzlich ein mit uns das St. Martinsfest
zu feiern.

Sonntag, 10.11.2019 um 17:00 Uhr:
Gottesdienst in der Kirche und anschließenden Laternenzug mit

St. Martin und Musikkapelle.

GESUND  
ÄLTER  
WERDEN

VERANSTALTUNGEN IM
OKTOBER 2019 
AKTIONSMONAT IM  
LANDKREIS RHÖN-GRABFELD
www.rhoen-grabfeld.de
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Das familiengeführte
Senioren- und Pflegeheim

Kurz- und Langzeitpflege,
Verhinderungspflege

Mühlstraße 3 • 97618 Niederlauer

In der Rhönresidenz Niederlauer, Ihrem familiengeführten Senioren-
und Pflegeheimmit Kurz- und Langzeitpflege sowie Verhinderungs-
pflege steht derMensch noch imMittelpunkt.

Dafür sorgen unsere kompetenten und hervorragend ausgebildeten
Mitarbeiter durch eine erstklassige Rundumbetreuung zu jeder Tages-
undNachtzeit.

Die überschaubare Größe unseres Hauses sorgt dabei für eine
individuelle Fürsorge eines jeden Bewohners.

Geborgen, herzlich und familiär

Jetzt Prospekt anfordern:

www.rhoenresidenz.de
oder Tel. 09771 6251-0

Grubenstr. 1, 97618 Niederlauer
Tel: 09771 - 6372826

…die Zeit sollten Sie sich nehmen!
� Manuelle Therapie
� Krankengymnastik nach Bobath
� Krankengymnastik mit und ohne Gerät
� Manuelle Lymphdrainage
� Verschiedene Massagen
� Verschiedene Wellness – Anwendungen
… Sie erwartet eine entspannte Atmosphäre!
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 Ausführlicher Sehtest  
mit modernster Technik 

 

 Persönliche und  
individuelle Beratung 

 

 Gemütliche Atmosphäre 
 

 Eigene Meisterwerkstatt 
 

 mobiler Service - 
Hausbesuche Claudia Swobodnik 

Augenoptikermeisterin 

Öffnungszeiten 
Mo-Di   9.00 - 12.30Uhr 
Do-Fr   9.00 - 12.30Uhr 
    14.30 – 18.00Uhr 
 

Und Termine nach Vereinbarung 

U
U
U

b

Uhr
Uhr
Uhr

barung

Landwehr 15  T: 09771 688 90 54        
97618 Hohenroth H: 0175 407 98 15 
info@optik-look.de www.optik-look.de 

hrhhr

VERANSTALTER:  TURMSCHÜTZEN NIEDERLAUER 
 

 

 
 
 
 
 
02. NOVEMBER 2019 

ab 17:30 UHR 
 
 

im SPORTHEIM 

des SV Niederlauer 
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Dräger GmbH & Co. KG · An der Bahn 7 · 97618 Niederlauer · Tel.  09771/6226-0 · info@team-draeger.de

M AT R AT Z E N  – B E T T E N  – L AT T E N R O S T  – D E C K E N  – K I S S E N

S C H L A F S Y S T E M E

Dräger GmbH & Co. KG  · An der Bahn 7  · 97618 Niederlauer 
Telefon  09771/6226-0 · E-Mail: info@team-draeger.de · www.team-draeger.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr · Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Zu Verschenken

• 5 Bände der neue Brockhaus
• 5 Bände große deutsche Schriftsteller
• 6 Bände Brehms Tierleben
• 10 Bände Die Großen Religionen der Welt
• 12 Bände Weltgeschichte
• 10 Bände Welt und Kulturgeschichte

zu verschenken.

Bei Interesse bitte an
den 1. Bürgermeister wenden!
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18 1918

Schläft Ihr Besuch noch auf
dem Sofa?

Bieten Sie Ihm doch ein modern einge-
richtetes Gästezimmer in unserem Haus an.

Pension Göppner
Hauptstraße 21 • 97616 Salz

Tel.: (0 97 71) 99 08 00 • Fax: (0 97 71) 99 08 02

19

 15.00 Uhr    Kaffee und Kuchen im  
     Florianskeller 

 Ab 16.00 Uhr Pizza und Zwiebelplootz aus 
‚Bernhards’- Holzbackofen 

 Ab 20.00 Uhr  Barbetrieb

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
       FFW Oberebersbach 
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Seinen Erfolg vom Vorjahr konnte Mica Albert bei den „Mini-Golf-Meister-
schafen 2019“ im Rahmen des Ferienprogramms der Gemeinde Niederlau-
er auf der Mini-Golf-Anlage in Bad Bocklet wiederholen. Einen kompletten 
Nachmittag hatten sich die beiden Bürgermeister Richard Knaier und Holger 
Schmitt sowie Bürgermeisterin Gabi Schmitt zusammen mit über zwanzig Kids 
für die „Gemeinde-Mini-Golf-Meisterschaften“ Zeit genommen, um nach der 
Fahrradtour nach Bad Bocklet die „Meister“ zu küren. Über einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag freuten sich die drei Bürgermeister(in) mit den Sie-
gern (von links) Philipp Jahn (3. Platz), 2. Bürgermeister Holger Schmitt, Han-
nah Schmitt (3. Platz), Elsa Büchs (2. Platz), 3. Bürgermeisterin Gabi Schmitt, 
„Mini-Golf-Meister 2019“ Mica Albert und Bürgermeister Richard Knaier.

Ferienprogramm Mini-Golf der Gemeinde Niederlauer

Spinnstubentreff im Feuerwehrhaus Niederlauer
Es sind alle Damen eingeladen, die ein paar Stunden ohne Fernsehen verbrin-
gen möchten. 
Spinnstubenabend mit Unterhaltung, Karten spielen, Stricken und Sonsti-
gem….
Immer von 14 - 17 Uhr im Vereinsraum im Bürgerhaus

Termine Oktober bis Dezember
  02.10.  17.10.  31.10

  14.11.  28.11.

  05.12.  19.12

Neuzugänge sind jederzeit willkommen!!!

Genuss für Augen, Mund und Ohren

Absolut perfekt wurde das Motto „Genuss für Augen, Mund und Ohren“ beim 
Ferienprogramm des Niederläurer Pfarrgemeinderates umgesetzt: 

Zuerst wurde die moderne Großbäckerei Franz Schmitt besichtigt, wobei sich 
die fast zwanzig Kids an „süßen Stückchen“ gütlich tun konnten. 

Die herzförmige Stadtmauer, das imposante Hohntor mit Blick zur Salzburg 
und der historische Marktplatz waren nur einige der Themen, die Stadtführe-
rin Monika Iffert kindgerecht und informativ der Gruppe vermittelte. 

Als „krönender Abschluss“ wurde dann in der Pizzeria „La Cucina“ dem Pizza-
bäcker Gildo beim akrobatischen Herstellen des Teiges zugesehen, die Pizzen 
dann selbst belegt und natürlich auch alle genussvoll verzehrt.

„Eine kulinarische Reise mit tollen Geschmackserlebnissen und ein bisschen 
Kultur waren eine ideale Mischung“ freute sich Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
Johanna Schuberth, die zusammen mit Helene Kunzmann und Petra Hein ei-
nen tollen Nachmittag auf die Beine gestellt hatten.
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Ferienprogramm Unter-/Oberebersbach



36 37



38 39

Limits?  
Gibt es nicht.
Die neuen Miele Geschirrspüler G 7000 mit 
AutoDos und integrierter PowerDisk®.

Miele. Immer Besser.

97616 Salz · Tel. 09771 6162-0

Ferienprogramm Abendwanderung

Ein Highlight gerade für jüngere Kinder war auch heuer wieder die von Mi-
riam Knaier veranstaltete Abendwanderung von Niederlauer zum Spielplatz 
nach Burglauer. Fast dreißig Kinder, teils auch im Kinderwagen oder im Buggy, 
marschierten vom Jugendraum los und hatten beim Ferienprogramm des SV 
Niederlauer auf dem gut ausgestatteten Spielplatz fast zwei Stunden ihren 
Spaß. Zur Erfrischung spendierte der SV Niederlauer für alle noch ein Eis.

2.BioRegioRhön

Am Sonntag, 27.10.2019 von 12.00 – 18.00 Uhr

veranstaltet der Landkreis Rhön-Grabfeld als Ökomodellregion die 2.BioRegi-
oRhön im Kloster Kunst und Kultur, Um den Bau 6 in 97654 Bastheim-Wech-
terswinkel.

Die Verbrauchermesse bietet in bewährter Weise die Möglichkeit, regionale 
Bio-Produkte kennenzulernen und mit Bio-Ausstellern, Firmen und Erzeu-
gern ins Gespräch zu kommen. Verschiedenste Institutionen werden mit Info-
Ständen präsent sein. Vorträge rund um das Thema biologische Landwirt-
schaft bilden das Rahmenprogramm. 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.
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SPORTVEREIN DJK Unter-/Oberebersbach                    
                      

am Mittwoch, den 02. Oktober ab 18:00 Uhr  
mit Kreuzbergbier, Schweinebraten mit Klößen und Wirsing,  
Leberkäse mit Kartoffelsalat, Käseplatte .... 

                                                                                                 
       

                                                                                               
 

am Sonntag, den 10. November, Essenszeit ab 11:30 Uhr 
 

 
 
 

Ein ganz großes DANKE an alle fleißigen Helfer bei unserem  
60-jährigen Gründungsfest im Juli 2019! 

 
 
Hier haben uns alle Gäste aufs Beste attestiert, was für ein tolles Team und 
schlagkräftiger Verein WIR sind, wenn alle GEMEINSAM mit anpacken.  
Um dies alles stemmen zu können, sind unzählige fleißige und vor allem freiwillige 
Helfer notwendig! Deshalb möchte sich die Vorstandschaft an dieser Stelle bei allen, 
die in irgendeiner Form zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben, nochmals 
ganz herzlich bedanken.  
Nicht zu vergessen sind natürlich auch alle Helfer, welche permanent das Jahr 
hindurch den Betrieb am Laufen halten (Grillteam, Sportheimdienstler, Platzwart 
uvm.). Falls noch jemand vergessen wurde, darf man sich hiermit gerne 
angesprochen fühlen, ein großes Dankeschön an ALLE, denn ohne EUCH und 
EUER ehrenamtliches Engagement wäre UNSER Vereinsleben nicht möglich.  

Ausbildung von Linda Beer bei der Verwaltungsgemeinschaft

Mit herausragendem Erfolg hat Frau Linda Beer aus Unterweißenbrunn ihre 
Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten - Fachrichtung allgemeine innere 
Verwaltung des Freistaates Bayern und Kommunalverwaltung - in der Verwal-
tungsgemeinschaft Bad Neustadt abgeschlossen.
Die anspruchsvolle dreijährige duale Ausbildung wird neben der Berufsschule 
geprägt durch die Lehrgänge an der Bayerischen Verwaltungsschule (BVS), in 
welchen das Rechtsverständnis und die Anwendung der Rechtsgebiete gelehrt 
und geprüft werden. Linda Beer hat die Prüfung an der BVS mit der Gesamt-
prüfungsnote „sehr gut“ bestanden und damit den 2. Platz unter 864 Prüflin-
gen in Bayern erreicht. Als Anerkennung für diese außerordentliche Leistung 
hat ihr die Bayerische Verwaltungsschule ein Weiterbildungsstipendium an-
geboten. Für ihren sehr guten Abschluss in der Ludwig-Erhard-Berufsschule 
in Schweinfurt wurde Sie zusätzlich mit dem Staatspreis der Regierung von 
Unterfranken ausgezeichnet.
Nach ihrer erfolgreichen Ausbildung setzt Linda Beer ihren beruflichen Werde-
gang in der Verwaltungsgemeinschaft fort. Sie verstärkt das Team des Haupt-
amtes mit Organisation der Geschäftsstelle. Dabei liegt der Schwerpunkt ih-
rer Tätigkeit beim Sitzungsmanagement für die sieben Mitgliedsgemeinden 
und in der Unterstützung der Geschäftsleitung in allen Aufgabenbereichen. 
Sie setzt mit dem überragenden Prüfungsergebnis die bisherige erfolgreiche 
Personalentwicklung über eigene Nachwuchskräfte in der VG fort.
Neben der gesamten Belegschaft gratulierten Linda Beer (Bildmitte) auf dem 
Bild von links nach rechts: Personalratsvorsitzender Klaus Wohlfart, Geschäfts-
leiterin und Ausbildungsverantwortliche Heike Kaiser, Gemeinschaftsvorsit-
zender Richard Knaier.

Foto: Daniel Vielwerth
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Einladung
zur

Nominierungsversammlung
der

Freien Wählergemeinschaft (FWG)
für die Gemeindewahl Niederlauer

Zur Nominierung der Kandidaten für die
Wahl des 1. Bürgermeisters und des Gemeinderates

Niederlauer am 15.03.2020
findet am

Montag, den 21.10.2019
um 19 Uhr

in der Sporthalle in Niederlauer
eine Versammlung

der Freien Wählergemeinschaft (FWG)
statt.

Zu der Versammlung sind alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger aus 
der gesamten Gemeinde Niederlauer eingeladen.
Freie Wählergemeinschaft

Die Gemeinde kauft Ackerflächen

Die Gemeinde Niederlauer hat in den 
letzten Jahren eine verstärkte Nachfra-
ge nach Entwicklungsmöglichkeiten im 
Industrie-Gewerbegebiet zu verzeich-
nen. Zudem ist nach wie vor ein großes 
Interesse an Wohnbauplätzen zu ver-
zeichnen.
Der hierfür notwendige Grunderwerb 
von den Eigentümern ist oft nur zu re-
alisieren, wenn diese entsprechende 
Tauschflächen angeboten bekommen.

Aus diesem Grund ist die Gemeinde Niederlauer immer auf der Suche nach 
verkaufswilligen Grundeigentümern die bereit sind Ackerflächen zu verkau-
fen. Wenn Sie zu dem genannten Personenkreis gehören rufen sie bitte den 
Bürgermeister an.
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K E G E L F R E U N D E  N I E D E R L A U E R  e. V. 
Gegr. 01.10.1973 

 
Werte Freunde des Kegelsportes 
 
Der Sommer ist vorbei und mit dem Ende der Schulferien beginnt wieder eine 
neue Punktspielrunde. 
 
Die Dreierkombination der SpG Lauertal mit den Vereinen Kegelfreunde 
Niederlauer, TSV Massbach und TV Poppenlauer hat zum Ende der letzten 
Punkterunde nicht mehr so funktioniert. Der Verein TV Poppenlauer ist 
wieder aus der SpG Lauertal ausgetreten. Somit besteht die SpG Lauertal 
wieder aus den 2 Vereinen Kegelfreunde Niederlauer und TSV Massbach. 
 
Die SpG Lauertal stellt in dieser Spielrunde eine Damenmannschaft und vier 
Herrenmannschaften. 
 
Die Damenmannschaft spielte letztes Jahr eine überragende Runde in der 
Bezirksoberliga Unterfranken. Bei nur einer Niederlage wurde die 
Damenmannschaft überlegen Meister und stieg in die Landesliga Nord 
auf. Dies ist die zweithöchste Liga auf bayerischer Ebene. Dem entsprechend 
wird hier Kegelsport auf einem hohen Level geboten. In wieweit unsere 
Damen mithalten können, wird sich zeigen. Der Nichtabstieg ist als erstes 
Ziel vorgegeben. Die Heimspiele finden sonntags um 14.00 Uhr in 
Niederlauer statt. 
Es spielen Marianne Katzenberger, Jessica Katzenberger, Stefanie Mutz, 
Melanie Schöller, Heike Schulz, Susanne Meyer und Daniela Schmitt. 
Anja Greb als letztjährige Leistungsträgerin kann leider nicht in der 
Mannschaft kegeln, da sie hier als Lochkugelspielerin kein Startrecht hat. Das 
erschwert das Saisonziel „Klassenerhalt“ natürlich ungemein. 
 
Die 1. Herrenmannschaft der SpG Lauertal besteht nur aus Kegler vom TSV 
Massbach. Der Abstieg war nicht zu vermeiden. Die Mannschaft spielt nun in 
der Bezirksliga A Nord/Ost Herren. Die Heimspiele finden samstags 
um 16.00 Uhr in Massbach statt. 
 
Die 2. Herrenmannschaft konnte mit viel Glück dem Abstieg entgehen und 
spielt weiterhin in der Kreisliga Nord. Die Heimspiele sind samstags um 
15.15 Uhr in Niederlauer 
Es spielen Otto Katzenberger, Michael Mutz, Jakob Reisch und Norbert 
Volkmuth in der Mannschaft. Der Klassenerhalt ist anzustreben. 
 
Die 3. Herrenmannschaft spielt in der Kreisklasse A Nord und besteht 
ebenfalls ausschließlich aus Spieler vom TSV Massbach. Die Heimspiele 
finden samstags um 13.45 Uhr in Massbach statt. 

K E G E L F R E U N D E  N I E D E R L A U E R  e. V. 
Gegr. 01.10.1973 

 
Die 4. Herrenmannschaft spielt in der Kreisklasse B Nord gemischt in 
doppelter Hinsicht. Zu einem kegeln Damen und Herren in der Mannschaft. 
Außerdem spielen hier Kegler aus Niederlauer und Massbach. Die 
Heimspiele finden samstags um 17.30 Uhr in Niederlauer statt. 
Von Niederlauer sind die Spieler Gerhard Hein, Fred Wolf, Christian Greb, 
Anja Greb, Guntram Hillenbrand, Karin Stürmer und Roswitha Mellenthin am 
Start. Dazu kommen noch Spieler vom TSV Massbach. 
 
Allen Mannschaften wünschen wir natürlich viel Holz, möglichst viele 
Tabellenpunkte und viel Spaß beim Kegeln. 
 

Alle Kegelergebnisse können im Netz unter  
„BSKV Ergebnisdienst“ www://bskv.sportwinner.de  

abgerufen werden. Hier einfach das Spieljahr, die Mannschaft, die 
Spielklasse und den Spieltag auswählen. 

 
Hier die Spiele auf der Niederläuerer Kegelbahn 

 
Datum Zeit Gastgeber Gast

So. 15.09.19 14:00 Uhr Frauen Landesliga Nord SpG Lauertal 1 − SKC Eggolsheim 2
Sa. 21.09.19 15:15 Uhr Männer Kreisliga Nord SpG Lauertal 2 − TSV Nüdlingen 2
Sa. 21.09.19 17:30 Uhr Männer KKL B Nord SpG Lauertal 4 − TSV Hollstadt 5
Sa. 12.10.19 15:15 Uhr Männer Kreisliga Nord SpG Lauertal 2 − SV Herschfeld 2
Sa. 12.10.19 17:30 Uhr Männer KKL B Nord SpG Lauertal 4 − TSV Steinach 2
So. 13.10.19 14:00 Uhr Frauen Landesliga Nord SpG Lauertal 1 − RSC CC Oberhaid
Sa. 26.10.19 15:15 Uhr Männer Kreisliga Nord SpG Lauertal 2 − TSV Hollstadt 2
So. 27.10.19 14:00 Uhr Frauen Landesliga Nord SpG Lauertal 1 − 1. SKK Bischberg
Sa. 16.11.19 15:15 Uhr Männer Kreisliga Nord SpG Lauertal 2 − TSV Oerlenbach
Sa. 16.11.19 17:30 Uhr Männer KKL B Nord SpG Lauertal 4 − TSV Oberthulba
So. 17.11.19 14:00 Uhr Frauen Landesliga Nord SpG Lauertal 1 − DT Grafenrheinfeld
Sa. 14.12.19 15:15 Uhr Männer Kreisliga Nord SpG Lauertal 2 − SKV Bad Brückenau
Sa. 14.12.19 17:30 Uhr Männer KKL B Nord SpG Lauertal 4 − DJK Wülfershausen
So. 12.01.20 14:00 Uhr Frauen Landesliga Nord SpG Lauertal 1 − Sch. Hub. Schönbrunn
Sa. 18.01.20 15:15 Uhr Männer Kreisliga Nord SpG Lauertal 2 − FA Ebenhausen
So. 19.01.20 14:00 Uhr Frauen Landesliga Nord SpG Lauertal 1 − SKV Bad Brückenau
Sa. 08.02.20 15:15 Uhr Männer Kreisliga Nord SpG Lauertal 2 − Keglerkranz Heustreu 2
Sa. 08.02.20 17:30 Uhr Männer KKL B Nord SpG Lauertal 4 − E. Brendlorenzen
So. 09.02.20 14:00 Uhr Frauen Landesliga Nord SpG Lauertal 1 − ESV Schweinfurt
Sa. 07.03.20 15:15 Uhr Männer Kreisliga Nord SpG Lauertal 2 − TSV Mittelstreu 2
Sa. 07.03.20 17:30 Uhr Männer KKL B Nord SpG Lauertal 4 − TSV Stockheim
So. 08.03.20 14:00 Uhr Frauen Landesliga Nord SpG Lauertal 1 − Germania Marktbreit
Sa. 21.03.20 15:15 Uhr Männer Kreisliga Nord SpG Lauertal 2 − TSV Steinach
Sa. 21.03.20 17:30 Uhr Männer KKL B Nord SpG Lauertal 4 − KC Sulzfeld 2
So. 22.03.20 14:00 Uhr Frauen Landesliga Nord SpG Lauertal 1 − SSV Warmensteinach

Gruppe / Liga
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Liebe Mitglieder und Sportbegeisterte 
 
der Herbst und Winter ist für viele Menschen die Phase der Ruhe und 
Gemütlichkeit – also eine Zeit ohne Sport und körperliche Aktivitäten. 
Gerade dann hilft Sport und Bewegung das Immunsystem zu stärken 
und das „Einrosten“ zu verhindern. Wir möchten Sie herzlich einladen, 
unser breites Angebot für Bewegung wahrzunehmen und hoffen, dass 
wir für viele Sportbegeisterte eine passende Aktivität im Programm 
haben.  
Neueinsteiger oder auch neue Ideen sind immer herzlich Willkommen! 
 
Kommt einfach auf uns oder direkt auf die Abteilungsleiter und 
Ansprechpartner zu. 
 
Die Vorstandschaft  
 
 
DAMENGYMNASTIK MIT HILDEGARD VORNDRAN 

Immer Dienstags um 15.30 – 16:30 Uhr, um mit Spaß und Freude etwas 
für unsere Gesundheit zu tun. 
  
DAMENGYMNASTIK MIT MARGARETHE UND DORIS BRAUN 
 
 
IMMER DIENSTAGS AB 19.30 UHR 

• Koordinationstraining 
• Aerobic, Aerobic-Dance 
• Step Aerobic 
• Body Forming 
• Wirbelsäulengymnastik 

• allg. Gymnastik 
• verschiedene Spiele 
• und natürlich jede 

Menge Spaß! 

________________________________________________________ 
         
 
Fit ab 50 – für  reife Männer“  
 
Beweglichkeit, Koordination und Ausdauer  
Jeden Donnerstag von 10 bis 11:30 Uhr in der Sporthalle 
 
 
 

 
________________________________________________________ 
KINDERTURNEN  FÜR  4 -  8 JÄHRIGE  MITTWOCHS VON  16:30 BIS 17:30 UHR 
IN DER SPORTHALLE 
 
Hiermit laden wir alle Kinder dieser Altersklassen ein zu Bewegung bei  
Turnen, Klettern, Spiel und Spaß. 
 

o Bewegungsbaustellen 
o Turnen mit verschiedenen Geräten 

und Materialien 
o Abwechslungsreiche Spiele 

 
 
  

JUGENDABTEILUNGEN FUSSBALL: 
 
Die aktuellen Spiele und Trainingszeiten aller Jugendmannschaften 
findet Ihr auf unserer Homepage:  
KOMMT EINFACH VORBEI… 
_______________________________________________________ 
 
DIE NÄCHSTEN FUSSBALL-HEIMSPIELE DES SVN: 
Immer aktuell auf unsere Homepage und im Aushang! 
____________________________________________________ 
 
TRAINING DER „ALTEN HERREN“ – IMMER FREITAG UM 19.30  
 
AM SPORTPLATZ  FUSSBALL MIT SPASSFAKTOR !  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d. Saale weist darauf hin, dass 
am

01. November2019
die Abschlagszahlung für die Wasser- und Kanalgebühren 2019 fällig wird.

Zu zahlen ist der im letzten Gebührenbescheid festgesetzte Abschlagsbetrag
(Abrechnungsbescheid für 2018 vom30.01.2019)

Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen werden alle 
Zahlungspflichtigen, die keine Einzugsermächtigung zur Abbuchung der Ver-
brauchsgebühren (Wasser- und Kanalgebühren) an die Verwaltungsgemein-
schaft erteilt haben, aufgefordert, die fälligen Beträge rechtzeitig auf ein Kon-
to der Gemeinde zu überweisen.

Fälligkeit Wasser- und Kanalgebühren
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Um festzustellen, welche Möglichkeiten der Verkehrsumleitung für die lau-
fenden Kanalsanierungsarbeiten bestehen, wurde die Brücke über den Ebers-
bach einer einfachen Bauwerksprüfung - einem „Quickcheck“ - unterzogen. 
Die Schäden an dem ohnehin nur eingeschränkt befahrbaren Bauwerk sind 
jedoch viel gravierender, als bislang angenommen. Massive Mängel an Grün-
dung und Überbau lassen eine weitere Nutzung für den Kraftfahrzeugverkehr 
nicht zu. Eine Sperrung war daher unumgänglich und wurde am 17.09.2019 
verkehrsrechtlich angeordnet. Fußgängern und Radfahrern steht die Über-
führung nach wie vor zur Verfügung.
Die Verwaltung prüft nun welche Maßnahmen technisch und wirtschaftlich 
für die Gemeinde in Frage kommen.

Sperrung der Brücke in der Brunnengasse in Unterebersbach

Niederlauer: Mit der Einweihung des Bürger-
hauses in der Ortsmitte von Niederlauer am 
Sonntag den 15.9. wurde den Bürgern nicht 
nur ein zentraler Ort mit ansprechenden und 
funktionalen Räumlichkeiten geboten, son-
dern auch der Ortskern deutlich aufgewertet. 
Das Bürgerhaus in zentraler Lage bietet aus-
gezeichnete Möglichkeiten für Vereine, aber 
auch für die Nutzung durch die Bürger/innen 
des Ortes. 

Zu Beginn wurde von Dekan Dr. Andreas Krefft 
ein Festgottesdienst gehalten. Anschließend 
wurden die Räume gesegnet. Um 10.30 Uhr 

kamen die Ehrengäste und offizielle Vertreter der Kommune, Behörden und 
der Architekt zu Wort. Nach dem um 12 Uhr servierten Mittagstisch bestand 
beim „Tag der offenen Tür“ ausreichend Gelegenheit, sich von der gelunge-

nen Sanierung selbst ein Bild zu machen. Die 
musikalische Umrahmung gestaltete die Mu-
sikkapelle Unter-/Oberebersbach mit ihrem 
Dirigenten Klaus Dünisch. 

Blicken wir zurück in das Jahr 2015: Für das 
schon stark in die Jahre gekommene Rathaus 
waren bauliche und haustechnische Sanie-
rungsmaßnahmen unumgänglich. Teilwei-
se schien das Licht durch kleine Risse in den 
großen Saal - das Fachwerk war durchgehend 
gemauert und nicht isoliert - die im Unterhalt 

teure Elektroheizung fiel immer öfters aus, und weder die Fenster, noch das 
Dachgebälk und die Fassaden entsprachen den aktuellen energetischen Min-
destanforderungen. Außerdem war beim Bau im Jahr 1983 noch nicht wie im 
heutigen Maß Wert auf barrierefreien Zugang zu den öffentlichen Räumen 
gelegt worden. 

Fest stand, das Rathaus in der Dorfmitte als ein prägendes Gebäude des Orts-
kerns zu erhalten. Zum anderen wollte man 
auch kein reines Dienstgebäude für Bürger-
meister und Gemeinderat mit gelegentli-
cher Nutzung durch Veranstaltungen, son-
dern ein modernes, funktionales Gebäude 
für Bürgerversammlungen, private feierliche 
Anlässe sowie als Treffpunkt für Vereine und 
Gruppen, die kein eigenes Vereinsheim ihr 
Eigen nennen. Schlicht und einfach ein „Bür-
gerhaus“.

Neues „Bürgerhaus“ bereichert den Ortskern erheblich Mit dem Architekturbüro Alexander Al-
bert fand sich ein sehr kompetenter Part-
ner unmittelbar vor Ort, der es verstand, 
die Vorstellungen des Gemeinderates 
vorzüglich umzusetzen und zuverlässig 
und engagiert die Sanierung in die rich-
tigen Bahnen zu lenken. Nutzen wollte 
man auf alle Fälle die Gelegenheit, den 
auf der gegenüberliegenden Straßensei-
te liegenden Dorfplatz noch attraktiver 
zu machen. Dieser hat nämlich seinen 

festen Platz für örtliche Feste wie den musikalischen Weihnachtszauber, das 
Kelterfest oder das Aufstellen des Maibaums bereits gefunden. Durch die Sa-
nierung mit einer öffentlichen, auch behindertengerechten Toilettenanlage 
wird dieser nun noch attraktiver.

Im Untergeschoss des Bürgerhauses befindet 
sich nun die öffentliche Toilettenanlage so-
wie ein Aufzug, der die Nutzung des Gebäu-
des auch für behinderte Menschen problem-
los nutzbar macht. Im Erdgeschoss dominiert 
mit dem Bürgermeister-, dem Vor und dem 
Sitzungszimmer sowie einem Abstellraum 
die Funktionalität. Im Obergeschoss wurde 
bezüglich der Nutzung nur wenig verändert. 
Unverändert ist hier der große Veranstaltungsraum mit einem Bewirtungsbe-
reich, Toiletten und Räume, die von Vereinen oder Gruppen genutzt werden 
können. Selbstverständlich wurden alle Räume den erforderlichen Sanie-
rungsarbeiten unterzogen, sowie Wände und Dach entsprechend gedämmt. 
Die Kosten der Sanierungsmaßnahme belaufen sich auf rund 1,15 Mio. Euro, 
von denen die Regierung von Unterfranken 757.000 Euro im Rahmen des 
Bayerischen Städtebauförderungsprogramms („Investitionspakt Soziale Inte-
gration im Quartier“) übernimmt.
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Urtiere / Archosaurier in unserer Gegend?Reptilien / Arc
NiederlauerNiederlauer, 

Burglauer undBurglauer und

Vortrag von Hans VVortrag von Hans V

Mittwoch, den 09
19:30 Uhr
Bürgerhaus NiedeBürgerhaus Niede

chosaurier in 
HohenrothHohenroth, 
Umgebung? Umgebung?

VolkmuthVolkmuth

.10.2019

erlauererlauer

Zu diesem Thema wird Hans Volkmuth aus Niederlauer im gerade erst eröff-
neten Bürgerhaus von Niederlauer einen Übersichtsvortrag halten. Sogenann-
te Trittsiegel (versteinerte Spuren) auf Buntsandsteinplatten, die von Hobby-
sammlern bei Bauaushüben oder in Steinbrüchen gefunden wurden, geben 
Auskunft darüber, welche Arten von Landwirbeltieren sich vor ca. 240 Millio-
nen Jahren hier in unserer Gegend tummelten. Einige dieser Tierarten waren 
Vorläufer von Sauriern, andere dagegen von Reptilienarten. Der Vortrag ge-
währt einen interessanten Einblick in die Vielfalt dieser Tiere zu der damaligen 
Zeit, speziell im Zeitalter des Buntsandsteins in unserer Gegend (vor allem 
Niederlauer, aber auch Hohenroth und Burglauer). Er erläutert auch, warum 
solche Trittsiegel gerade bei uns gefunden wurden und weshalb diese Funde 
hier so einzigartig sind.

Der Vortrag findet am 
Mittwoch, den 09.10.2019 um 19:30 Uhr statt.

Verabschiedung Pfarrer Odidi
Kirchernpflegerin Maria Deuerling verabschiedete mit einem Geschenk im 
Namen der Kirchenverwaltung und des Pfarrgemeinderats schweren Herzens 
den mitarbeitenden Priester (MAP) Louis Odidi aus der Niederläurer Pfarr-
gemeinde. MAP Odidi wird sich künftig wieder voll seinem Studium mit dem 
Ziel der Promotion widmen. Durch seine herzliche Art und sein erfrischend 
fröhliches Wesen gelang es ihm bei den Gottesdiensten, seine Begeisterung 
für Gott und seine Lehren auf seine Pfarrkinder zu übertragen.
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Kräuterbüschel binden

Schon traditionell trafen sich Niederläurer Frauen und einige Ministranten 
auf Initiative von Maria Deuerling auf dem Hof des Anwesens von Petra Volk-
muth zum Binden von Kräuterbüscheln. Gerade im Monat August ist die Wir-
kung der Heilkräuter besonders stark ausgeprägt. Würz- oder Kräuterbüschel 
sind gerade für die Winterapotheke unverzichtbar, früher wurden sie auch 
in den Viehställen aufgehängt. Der Brauch des Bindens von Kräuterbüscheln 
stammt schon aus vorchristlicher Zeit, als man mit den Kräutern den Göt-
tern dankte oder sie für Fruchtbarkeitsriten verwendete. Die Kirche hat den 
Brauch irgendwann verboten, später christianisiert und mit dem Todestag 
von Maria in Verbindung gebracht. Denn einer Legende nach sollen die Apos-
tel im Grab von Maria drei Tage nach ihrem Begräbnis anstelle des Leichnams 
verschiedene Heilkräuter gefunden haben. Die geweihten Kräuterbüschen 
sollen nach alter Sitte für Haus und Stall Segen bringen sowie Unheil abwen-
den und die ganze Familie beschützen.

Renovierung der Kapelle „In der Grünen Au“

Diese Kapelle wurde vor nunmehr 30 Jahren ihrer Bestimmung übergeben. 
Es wird daher Zeit, sie einer „Runderneuerung“ zu unterziehen. Ein neuer 
Anstrich, die Reinigung des Fußbodens und der Fernster, die Beseitigung des 
Mooses auf dem Dach, usw. sind sicherlich empfehlenswert.

Die Gemeinde Niederlauer ist daher zusammen mit den Stiftern der Kapelle, 
Gerhard und Brunhilde Suckfüll, auf der Suche nach Freiwilligen, die dabei 
mithelfen. Die Ausführung der Arbeiten ist noch für diesen Herbst geplant, 
wobei ein Samstag dazu eingeplant ist. Notwendige Materialien werden 
selbstverständlich zur Verfügung gestellt.

Hilfsbereite Bürgerinnen und Bürger, die ein paar Stunden Zeit für die Reno-
vierung der Kapelle beitragen wollen, wenden sich bitte an den 1. Bürger-
meister Richard Knaier oder an Hans Volkmuth bis spätestens 12.10.2019.
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Pfarrgemeinde „Maria Verkündigung“
Ober- und Unterebersbach

Kirchliche Termine

- Lichterprozession mit anschließender Wortgottesfeier am 12.10. um   
 19.00 Uhr in Unterebersbach

- Suppenessen zum Weltmissionssonntag am 27.10. ab ca. 11.30 Uhr (nach  
 dem Gottesdienst), heuer im neu renovierten Gemeindehaus Windshausen!

- Kirchweihfeier in Leutershausen am 10.11. Festgottesdienst ist um 09.00  
 Uhr.  Anschließend Weißwurstfrühstück. Ab 14.00 Uhr gibt es Kaffee und  
 ab 17.00 Uhr eine fränkische Brotzeit.

Frauenfrühstück (jeweils 08.45 Uhr)
- Oktober in Hohenroth (Datum wird noch bekannt gegeben)
- 20. November Burgwallbach
- 12. Dezember Hohenroth (Adventliches Frühstück)

Fränkischer Nachmittag
Am Sonntag, 13.10. ab 13.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr vor dem Bürgerhaus Ho-
henroth. 
Fränkische Spezialitäten, Wein, Federweißer warten auf Sie. Tanz, Mundart-
gedichte und vieles mehr versprechen einen unterhaltsamen Nachmittag. 
Der Erlös kommt heuer dem markusgarten zu Gute.

Erntedankfeiern
Leutershausen: So, 20.09. um 09.00 Uhr: Messfeier zum Erntedank
Hohenroth: So, 06.10. um 10.30 Uhr: Wortgottesfeier als    
Familiengottesdienst
Windshausen: So, 06.10. um 09.00 Uhr: Messfeier zum Erntedank
Unterebersbach: So, 06.10. um 10.30 Uhr: Messfeier zum Erntedank
Burgwallbach: So, 13.10. um 10.30 Uhr: Messfeier zum Erntedank

Kinderkirchen am Freitag
25.10. um 15.30 Uhr Unterebersbach, 16.30 Uhr Hohenroth,    
17.30 Uhr Burgwallbach

22.11. um 15.30 Uhr Unterebersbach, 16.30 Uhr Hohenroth,   
17.30 Uhr Burgwallbach

Firmelternabend für den Firmjahrgang 2020
Mi, 06.11. um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Mariä Himmelfahrt

Überraschend, modern, spannend: Ein neuer Zugang zum Evangelium -  
Unser „Markusgarten“ wurde feierlich eingeweiht

Am Sonntag, 14.07.2019 feierte unsere Pfarreiengemeinschaft in Hohenroth 
mit vielen interessierten Menschen von nah und fern die Einweihung ihres 
„begehbaren Markusevangeliums“, des sogenannten „Markusgartens“. Mit 
einem gut besuchten Gottesdienst in der Pfarrkirche, in dem Past.Ref. Klug 
die Geschichte des Gartens und seine Grundanlage erläuterte, begannen die 
Eröffnungsfeierlichkeiten. In langer Prozession ging es anschließend mit der 
Musikkapelle Hohenroth, sowie weiteren Musikern aus der Pfarreiengemein-
schaft an den Eingang „Hinterm Dorf“. 

Am Eingang des Gartens fand dann die Segnungsfeier statt, geleitet durch 
Pfr. Krefft und Past.Ref. Klug. Auch Pater George und Diakon Dömling feierten 
mit. Zum Abschluss der Segnungsfeier sprachen Bürgermeister Straub und 
der stellvertretende Landrat Demar Grußworte und freuten sich mit über das 
gelungene Werk. Katja Simon, PGR-Vorsitzende in Hohenroth ergriff das Wort 
stellvertretend für alle beteiligten Gruppen und der Kirchenpfleger von Ho-
henroth, Matthias Schöppner, erläuterte den baulichen Hintergrund.

Der ehemalige Pfarrgarten hinter dem Pfarrhaus wurde in eineinhalbjähriger 
Arbeit komplett umgestaltet zu einem jetzt künstlerisch hochinteressanten 
und spirituell anregenden Gesamtkunstwerk. 12 Stationen - 12 Evangeliums-
stellen - 12 mal Nachdenken über ihre Bedeutung für Christen der heutigen 
Zeit. „Ich habe mich schon in den Garten verliebt“, meinte Herr Schöppner, 
der die Entstehung täglich live mitverfolgte, „jedes Mal spricht mich etwas 
anderes an.“ Eine Besucherin aus Brendlorenzen sagte: „Ich war eine Stunde 
alleine im Garten - das war für mich wie ein Gottesdienst!“

Ein einfaches „Bilderbuch“ für das älteste der Evangelien des NT ist der Mar-
kusgarten nicht, vielmehr sprechen die Stationen von dem, was uns die je-
weiligen Bibelstellen sagen können. So werden wir eingeladen, auf Tafeln die 
Texte im Original zu lesen und dann die Kunstwerke auf uns wirken zu lassen. 

In Zeiten leerer werdender Kirchen ist unser Markusgarten ein Ort der Evan-
gelisierung „im Vorübergehen“, mit individueller Zeitplanung, immer offen, 
kostenlos und ohne Formen und Zwänge.

Mit der Eröffnung des Markusgartens wurden die Idee und der Herzens-
wunsch unseres verstorbenen Pfarrers Karl-Heinz Mergenthaler Wirklichkeit. 

Wir erinnern uns noch, dass ihm zu dessen 60. Geburtstag die kirchlichen Gremi-
en unserer fünf Gemeinden, die Kindertagesstätten St. Elisabeth Unterebers-
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Kath. Pfarramt, Hauptstraße 14, 97618 Hohenroth

So erreichen Sie uns:

Kath. Pfarramt: Hauptstr. 14, 97618 Hohenroth

Pfarradministrator: Dr. Andreas Krefft, Pfarrbüro NES:    
 Tel. 09771-689000
per Email: pfarrei.hohenroth@bistum-wuerzburg.de

Pfarrvikar: Pater George Kalathuparampil,    
 Tel 09771/ 6872366
per Email: george.kalathuparampil@bistum-wuerzburg.de

Pastoralreferent: Christian Klug, Tel. 09771-6354840
per Email: christian.klug@bistum-wuerzburg.de

Pfarrbüro: Pfarrsekretärin: Jutta Kaufmann
telefonisch erreichbar: Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
 unter Tel. 09771-2744 
per Email: jutta.kaufmann@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten: Montag u. Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr

Infos u. Termine erhalten Sie auch auf unserer Homepage
www.pg-donbosco.de oder in der Gottesdienstordnung.

Sollten Sie uns telefonisch nicht erreichen, sprechen Sie bitte auf unseren 
Anrufbeantworter unter Tel. 2744. Dieser wird täglich außer an Wochen-
enden abgehört. Eine Nummer für dringende Notfälle wird dort auch ge-
nannt.

bach und das „Haus für Kinder“ Hohenroth, der Frauenbund Hohenroth, sowie 
die Fachschaft Religion des Rhöngymnasiums Bad Neustadt, das Versprechen 
schenkten, jeweils eine oder mehrere Stationen des Markusgartens zu gestalten.

Pfr. Mergenthaler suchte daraufhin die Bibelstellen aus und machte einen 
Grobentwurf des Weges. Die Planung dieses Gartens setze in ihm Kräfte frei 
und motivierte ihn, gerade während der Zeit seiner immer schwerer werden-
den Erkrankung. Dass er die Verwirklichung nun nicht mehr erleben konnte, 
erfüllt alle Gemeindemitglieder mit großem Bedauern.

Bereits im Herbst 2017 begannen die Bibelgespräche mit Pastoralreferent 
Klug und die Gruppen machten erste Pläne, wie so eine Station wohl ausse-
hen könnte. 

Nach dem Tod von Pfr. Mergenthaler im Januar 2018 fühlten sich alle Grup-
pen mehr denn je an ihr Versprechen gebunden.

So wurde der Garten schließlich durch die Landschaftsarchitektin Miriam 
Glanz aus Leutershausen geplant, das Gelände barrierefrei zugänglich ge-
macht, der Weg gepflastert, morsche Bäume gefällt, neue gepflanzt, eine 
Drainage gelegt und vieles mehr. Es wurde ein großes Projekt, in das viel Zeit, 
Arbeitskraft, Kreativität und auch viel Geld hineinflossen. Viele Menschen 
und Unternehmen spendeten dafür und auch in Zukunft wird der Garten von 
Spenden abhängig sein. 

Doch es ist etwas entstanden, das seinesgleichen sucht: Ein „Anders-Ort“ 
der Verkündigung des Evangeliums - ganz aus dem Gefühl und Erleben der 
Menschen vor Ort heraus und bis auf eine Ausnahme auch ohne Hilfe von 
„Profi-Künstlern“.

Der Markusgarten wird sich, wie jeder Garten, noch verändern. Er ist be-
stimmt mehr als nur einen Besuch wert und steht täglich offen. Alle Besu-
cherinnen und Besucher sind herzlich Willkommen!  Führungen werden auf 
Wunsch für Gruppen angeboten. Anmeldung dazu beim kath. Pfarramt Ho-
henroth, Hauptstr.14 unter Tel 09771/ 2744 oder per Mail: pfarrei.hohen-
roth@bistum-wuerzburg.de. 

Wer sich als Helfer/in für diesen Garten engagieren möchte (z.B. Pflege der 
Pflanzen, Führungen anbieten, Kaffe und Kuchen anbieten,…) möge sich im 
Pfarramt oder direkt bei Pastoralreferent Klug melden!

Alle aktuellen Gottesdiensttermine bitte immer der in der 
Kirche ausliegenden Gottesdienstordnung entnehmen!
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Wohnbau, Kommunalbau, Gewerbebau, Denkmalpflege, kirchliche Bauten, Bauleitplanung, 
Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination,  Energieberatung/-ausweis (WG+NWG),  Brandschutznachweis 

Vorstraße 30   97618 Heustreu
Tel.: 09773/9131-0        Fax: 09773/913121 
Email: team@AB-eppler.de – www.architekt-eppler.de

Niederlassungen: 
Untere Kaplaneistraße 2, 98617 Meiningen 

Rosenstraße 9, 97618 Wülfershausen a. d. Saale 

Pflegestützpunktg
Rhön-Grabfeld
Pflegeberatung
und -koordination

PflegePflegegPflege

Beratung und Hilfe zum Thema Pflege
individuell – umfassend – kostenfrei

Tel. 09771/94-129

Wir sind für Sie da
Spörleinstraße 11, 97616 Bad Neustadt

Tel. 09771/94-129, Fax 09771/91-81-129, E-Mail: pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi. und Fr. 10 – 13 Uhr, Di. und Do. 14 – 17 Uhr
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Ihr Zuhause verdient das

OPTIMUM!

Stark für die Jugend Stark durch Erfahrung

Nur durch unseren Erfolg 
können wir uns für die 
Jugend stark machen: Je-

des Jahr bieten wir jungen 
Menschen Ausbildungsplätze 

in den verschiedensten Ausbil-
dungsberufen an.

Seit 1970 für Sie da: In die-
sem Jahr wurde der Grund-
stein für unsere Erfolgs-

geschichte gelegt. Seitdem 
hat jede Generation des tradi-

tionellen Familienunternehmens 
zur Weiterentwicklung und Modernisierung 
beigetragen!

Stark für Ihre RegionStark durch Größe

200.000 m2

  

Betriebsfl äche, 
über 700 Mitarbeiter an 

dreizehn Standorten – wir 
gehören zu den stärksten 

Wirtschaftskräften in der Re-
gion und unser Familienunterneh-
men wächst stetig weiter.

Alles aus einer Hand – 
unsere Zentralverwaltung 
in Niederlauer sorgt für 

reibungslose Abläufe! So 
können wir noch schneller 

auf die individuellen Wünsche 
unserer Kunden eingehen!

Niederlauer  •  Industriestraße 5  |  Schweinfurt  •  Heini-Dittmar-Straße 3
Öffnungszeiten: Mo - Fr   9:30 - 19:00 Uhr  •  Sa   9:30 - 18:00 Uhr

www.sb-megastore.de   &   www.opti-wohnwelt.de

Stark für die UmweltStark im Service

Immer auf dem neuesten 
Stand: Unsere Fachleute 
werden regelmäßig ge-

schult und nehmen sich bei 
der Beratung viel Zeit für Sie 

und Ihre Wünsche.

Der Umwelt zuliebe: Das 
Verpackungsmaterial, der 
bei uns gekauften Möbel, 

entsorgen wir natürlich gra-
tis und umweltgerecht.


